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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV Windheim 1904 III : TSV 1889 Stockheim II 
Freitag, 31.03.2023, 19:30 Uhr

Greser fixiert zwei Punkte für den TSV Windheim 1904 III

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV Windheim
1904 III im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-
Ost) gegen den TSV 1889 Stockheim II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitagabend mit Ersatzspielern bestritten.
Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Greser, Neubauer und Erhardt die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Greser / Neubauer ihre
Gegner Gößwein / Sünkel beim überzeugenden 3:0-Triumph. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich
waren Erhardt / Schulz beim 11:6, 11:7, 8:11, 12:10 gegen Hilbert / Weißbach doch überlegen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Udo
Greser war in der Partie gegen Henry Weißbach nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Klaus Hilbert zeigte Michael Neubauer seinem Gegner
die Grenzen auf. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den
Tisch. Philipp Erhardt war in der Partie gegen Werner Sünkel nicht zu stoppen und gewann eher
sicher mit 3:0. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen dann Thomas Schulz letztlich
parat, um Jonas Gößwein final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:1. Stark im Hintertreffen war dann Udo Greser nach einem
Zweisatzrückstand, machte Klaus Hilbert dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Match noch im finalen Durchgang. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Mit 3:1 hatte Michael Neubauer im Einzel gegen Henry Weißbach, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, die Nase vorn. Durch diesen Sieg liegt Neubauer nun bei einer Saison-Bilanz von 34:
6, während Weißbach nach diesem Einzel eine Statistik von 18:13 zu verbuchen hat. Philipp Erhardt
überzeugte im Match gegen Jonas Gößwein, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen Gewinn
weist die Saison-Bilanz von Erhardt nun 31 Siege bei 3 Niederlagen aus. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Thomas Schulz besiegelte im Anschluss mit einem 3:1
gegen Werner Sünkel einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Nach diesem Einzel steht Schulz somit bei 24 Siegen und 6
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Sünkel ein 1:3 ausweist. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Windheim 1904 III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 37:3 bei 18 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TSV 1889 Stockheim II geht es stattdessen am
06.04.2023 gegen den SV Langenau nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Windheim 1904 III

Doppel: Greser / Neubauer 1:0, Erhardt / Schulz 1:0 
Einzel: U. Greser 2:0, M. Neubauer 2:0, P. Erhardt 2:0, T. Schulz 1:1 
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 TSV 1889 Stockheim II
Doppel: Gößwein / Sünkel 0:1, Hilbert / Weißbach 0:1 
Einzel: K. Hilbert 0:2, H. Weißbach 0:2, J. Gößwein 1:1, W. Sünkel 0:2


